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Amt Niepars

Die Amtsvorsteherin
Gartenstraße 69 b, 18442 Niepars

IBAN:  DE21 1203 0000 0000 1042 24
BIC:  BYLADEM1001

Öffnungszeiten
Montag  09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:45 Uhr
Freitag  09:00 - 12:00 Uhr

E-Mail:  amt-niepars@t-online.de  Vorwahl:
Homepage:  www.amt-niepars.de  038321
Fax:  Hauptamt und Kämmerei   661-61
  661-26
 Bauamt:  661-63
 Ordnungsamt:  661-28

Amtsvorsteherin:  Frau Iris Basinski  661-10
Leitender Verwaltungs-
beamter:  Herr P. Forchhammer   661-10

Hauptamt und Kämmerei

SB  Sekretariat/politische Frau K. Schmidt  661-10
 Gremien/Organisation
 Öffentlichkeitsarbeit 
SB  Personenstandswesen  Herr S. Westphal  661-13
 (Standesbeamter)/
 Öffentlich rechtliche
 Namensänderung/Archiv
 für standesamtliche
 Unterlagen
SB  Entgelt/Arbeits-  Frau I. Holst  661-14
 Förderung/
 Organisationsaufgaben/
 Personalwesen
SB Gemeindegremien/ Frau K. Papke  661-11
 Wahlen/  Frau A. Schmidt
 Amtskurier/Fortbildung 
SB  Kindereinrichtungen/  Frau M. Knoop  661-15
 Schulen
SB  Vertrags- u.  Herr A. Wipki  661-51
 Gebäudemanagement

Bürgermeister der Gemeinden mit Telefonnummern, Ort der Sprechstunden und Sprechzeiten

Gemeinde Bürgermeister Telefonnummer  Ort der Sprechstunde Sprechzei___________
Niepars Frau Bärbel Schilling  038321 286  nach Vereinbarung  nach Vereinbarung
  Homepage:
  www.gemeinde-niepars.de
___________________________________________________________________________________________________________________
Pantelitz Herr  038321 790072 Gemeindezentrum nach Vereinbarung
 Fred Schulz-Weingarten E-Mail: Schwarzer Weg 8, Pantelitz
  buergermeister@gemeinde-
  pantelitz.de
  Homepage:
  www.gemeinde-pantelitz.de
___________________________________________________________________________________________________________________
Kummerow stellv. Bürgermeister 038321 438 Neue Straße 5, 18442 Kummerow nach Vereinbarung
 Herr Gerald Harport
___________________________________________________________________________________________________________________
Groß Kordshagen Herr Jörg Zimmermann 038231 3360 Karniner Weg 24, Flemendorf nach Vereinbarung
___________________________________________________________________________________________________________________
Lüssow Herr Thomas Kamphues  017681725296 Dorfgemeinschaftshaus  jeden 2. und 4. Montag
  E-Mail: „Dörphus“, im Monat von 17:30 bis
  buergermeister@gemeinde- Hauptstraße 23, Langendorf 18:30 Uhr und nach 
  luessow.de  telefonischer Vereinbarung
  Homepage:
  www.gemeinde-luessow.de
___________________________________________________________________________________________________________________
Neu Bartelshagen Herr Horst Badendieck 038321 60556 nach Vereinbarung nach Vereinbarung
  015114133050
___________________________________________________________________________________________________________________
Steinhagen Herr Dietmar Eifler 038321 661-0  nach Vereinbarung nach Vereinbarung
___________________________________________________________________________________________________________________
Jakobsdorf Frau Iris Basinski 038327 60323 Gemeindezentrum nach Vereinbarung
   Jakobsdorf, Schmiedeweg 3, 
   Jakobsdorf
___________________________________________________________________________________________________________________
Wendorf Herr Heinz-Werner Jennek 03831 497057 Weidenweg 24, Neu Lüdershagen nach Vereinbarung
___________________________________________________________________________________________________________________
Zarrendorf Frau Ulrike Graap 038327 331 Landgasthof Zarrendorf,  jeden Dienstag,
   Kirchstraße 32, Zarrendorf von 17:00 bis 18:00 Uhr
___________________________________________________________________________________________________________________

Stand: 28.04.2017
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Sachgebietsleiterin Finanzen  Frau P. Schreiber  661-20
Finanzmanagement
Kassenleiterin/  Frau I. Kühl  661-21
Lehrlingsausbildung
SB Kasse  Frau J. Harder  661-23
SB  Steuern/Vollstreckung Herr D. Radke   661-25
SB  Vollstreckung  Frau P. Holzmann  661-24
SB  Geschäftsbuchhaltung/  Frau I. Gladrow  661-22
 Jahresabschlüsse
SB  Geschäftsbuchhaltung/  Frau S. Prochnow  661-29
 Kosten-/Leistungs-
 rechnung
SB  Geschäftsbuchhaltung  Frau H. Orlowski   661-52
SB  Haushaltsplanung/ Frau F. Heinig  661-53
 Inventur/Begrüßungsgeld 

Bau- und Ordnungsamt

Amtsleiterin  Frau M. Tober   661-40
Bauvorhaben/
Plangenehmigung
SB Bauangelegenheiten/  Frau G. Eckardt  661-41
 Planungsrecht/Förder-
 Projekte
SB  Liegenschaften/Friedhöfe  Frau S. Stiller  661-45
SB  Beiträge/Gebühren  Frau M. Prill  661-42
SB  Wasser/Boden/  Herr T. Harten  661-46
 Liegenschaften/Friedhöfe
 Sachgebietsleiter  Herr L. Zimmer  661-30
 Sicherheit und Ordnung
 Sicherheitsbeauftragter
 SB Meldewesen  Frau B. Koch  661-35
SB  Gewerbe/Märkte/  Frau V. Stiller  661-31
 Fischerei/Feuerwehr/
 Sondernutzung/Fundbüro/
 Fundtiere
SB  Wohngeld/Soziales  Herr R. Möller  661-36
 Administrator/
SB  Ordnungswidrigkeiten  Frau J. Burmeister  661-37
 Politesse/Jugend u.
 Senioren/Partnerschaften/
 Veranstaltungen
SB  Demokratie Leben  Frau K. Rassau  661-38

Hausmeister/ Herr G. Hoffmann 015758179752
Amtsarbeiter

Bauhof Niepars  Frau Breitsprecher 01714235883

Behördennummer für 
Verwaltungsfragen aller Art -  Telefon: 115

Stand: Oktober 2017

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Steinhagen sucht zum 15.01.2018 

eine Schulsekretärin/einen Schulsekretär 
für die Grundschule Steinhagen

Es handelt sich hierbei um eine unbefristete Stelle mit einer 
regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit von 30 Stunden, da-
von sind 5 Stunden befristet für ein Jahr für die Verwaltung 
des Dorfgemeinschaftshauses in Steinhagen. 

Die Stelle umfasst im Wesentlichen folgende Aufgaben: 
•	 Allgemeine	Sekretariatsaufgaben,	wie	z.	B.	
 -  Terminplanung 
 -  Allgemeine Schreibarbeiten 
 -  Registraturarbeiten 
 -  Mitarbeit und Organisation bei schulischen Veranstal-

tungen 
 -  Unterstützung der Schulleitung bei Aufgaben der 

Schulorganisation 
•	 Haushalts-	und	Rechnungswesen	
 -  Überwachung der Haushaltsmittel 
•	 Schülerverwaltung	
 -  Schüleran- und abmeldungen 
 -  Aktualisierung der Schülerstammdaten mit dem PC 
 -  Erstellen und Pflegen von Listen 
 -  Schülerbezogene Statistiken 
 -  Angelegenheiten der Schülerbeförderung 
•	 Betreuung	von	Schüler/innen	wie	z.	B.	
 -  Aufnahme von Unfallmeldungen 
 -  Ausgabe von Informationsmaterial 

Weitere Aufgaben: 
•	 Verwaltung	des	Dorfgemeinschaftshauses	in	Stein-

hagen 
 -  Vermietung und Verwaltung der Räumlichkeiten 

Anforderungsprofil: 
•	 Abgeschlossene	Verwaltungsausbildung	oder	abge-

schlossene kaufmännische Ausbildung (z. B. Kauffrau/
Kaufmann für Bürokommunikation oder ähnlich) 

•	 Flexibilität	im	Hinblick	auf	die	tägliche	Arbeitszeit	
•	 Umfangreiche	EDV-Kenntnisse	
•	 Kommunikationsfähigkeit	

Wir erwarten ein sicheres und freundliches Auftreten, Belast-
barkeit und Eigeninitiative sowie Bereitschaft sich im Team 
mit den Lehrkräften und der Schulleitung aktiv den Aufgaben 
einer Schulverwaltung zu stellen. 
Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an den TVöD. 
Der Erholungsurlaub ist grundsätzlich während der Schulfe-
rien zu nehmen. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähi-
gung bevorzugt eingestellt. 

Wenn Sie Interesse an dieser interessanten Tätigkeit haben, 
so richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Bewer-
bungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, Zertifikate, etc. bis 
zum 08.12.2017 

 an das Amt Niepars 
 Personalabteilung 
 Kennwort: Schulsekretärin 
 Gartenstr. 69 b 
 18442 Niepars 

 oder per Mail (nur mit pdf-Dateianhang!) an 
 i.holst@amt-niepars.de 

Falls Sie eine Rücksendung Ihrer Bewerbungsunterlagen 
bei einer evtl. Absage wünschen, so fügen Sie bitte einen 
entsprechend adressierten und ausreichend frankierten Rü-
ckumschlag Ihren Bewerbungsunterlagen bei. 

Sie finden die Ausschreibung auch unter Bekanntma-
chungen im Internet: www.amt- niepars.de 

gez. D. Eifler 
Bürgermeister

Die nächste Ausgabe  
„Nieparser Amtskurier“

erscheint am Freitag, dem 08. Dezember 2017.

Redaktionsschluss im Amt Niepars
ist der 24. November 2017.
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Amt Niepars 
Die Amtsvorsteherin

Bekanntmachung 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde  
Neu Bartelshagen hat in ihrer Sitzung am 07.09.2017 

beschlossen:

Die Gemeindevertreter beschließen die Bewirtschaftung des 
Hafens sowie die Vergabe und das Angebot an Liegeplätzen.
Abstimmungsergebnis: 5/5/5/0/0/
Beschluss-Nr.: 102-17/17

Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln 
ausgehängt.

Niepars, 30.10.2017

Im Auftrag
gez. A. Schmidt

Impressum
Mitteilungsblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen  
der Kommunalverwaltung
Verlag + Satz: 	 Linus	Wittich	Medien	KG
	 Röbeler	straße	9,	17209	sietow
Druck: 	 Druckhaus		Wittich
	 An	den	steinenden	10,	04916	herzberg/Elster
	 tel.	03535/489-0
Telefon und Fax:
Anzeigenannahme:	 tel.:	039931/57	90,	Fax:	039931/5	79-30
Redaktion:	 tel.:	039931/57	9-16,	Fax:	039931/57	9-45
Internet und E-Mail:	 www.wittich.de,	E-Mail:	info@wittich-sietow.de

namentlich	gekennzeichnete	Artikel	geben	die	Meinung	des	Verfassers	wieder,	der	auch	ver-
antwortlich	 ist.	Für	text-,	Anzeigenveröffentlichungen	und	Fremdbeilagen	gelten	unsere	allge-
meinen	 Geschäftsbedingungen	 und	 unsere	 zz.	 gültige	 Anzeigenpreisliste.	 Für	 nicht	 gelieferte	
Zeitungen	infolge	höherer	Gewalt	oder	anderer	Ereignisse	kann	nur	Ersatz	des	Betrages	für	ein	
Einzelexemplar	gefordert	werden.	Weitergehende	Ansprüche,	insbesondere	auf	schadensersatz,	
sind	 ausdrücklich	 ausgeschlossen.	Das	Mitteilungsblatt	 kann	 gegen	Porto-	 und	Versandkosten	
in	der	Pressestelle	der	Verwaltung	auf	Antrag	abonniert	werden.	Vom	Kunden	vorgebene	hKs-
Farben	bzw.	sonderfarben	werden	von	uns	aus	4c-Farben	gemischt.	
Dabei	können	Farbabweichungen	auftreten,	genauso	wie	bei	unterschiedlicher	Papierbeschaf-
fenheit.	Deshalb	können	wir	für	eine	genaue	Farbwiedergabe	keine	Garantie	übernehmen.	Dies-
bezügliche	Beanstandungen	verpflichten	uns	zu	keiner	Ersatzleistung.	Die	Vervielfältigungs-	und	
nutzungsrechte	der	hier	veröffentlichten	Fotos,	Bilder,	Grafiken,	texte	und	auch	Gestaltung	lie-
gen	beim	Verlag.	Vervielfältigung	nur	mit	schriftlicher	Genehmigung	des	urhebers.

Verantwortlich:
Amtlicher Teil:	 Der	Amtsvorsteher
Außeramtlicher Teil:	 Mike	Groß	(V.	i.	s.	d.	P.)
Anzeigenteil: 	 Jan	Gohlke

Erscheinungsweise:	 monatlich
Auflage:	 4.045	Exemplare
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Informationen  
für die Bürger der Gemeinde Niepars

Wir suchen:
... zum Ausschmücken unserer Sport- und Freizeithalle an-
läßlich des Auftritts unseres Landespolizeiorchesters kleinere 
Nadelbäume, mit denen wir die große Halle ein bißchen weih-
nachtlich herrichten können.
Es müssen nicht unbedingt schön gewachsene Exemplare sein, 
da sie nur im Hintergrund eine Dekorationsfunktion haben.
Wenn solche Bäume in Ihrem Besitz sind und ohnehin abge-
holzt werden sollen, melden Sie sich bitte telefonisch bei Frau 
Breitsprecher, Leiterin unseres Bauhofes, unter der Nummer 
01714235883. Wir können Ihnen die Arbeit des Baumfällens 
abnehmen.
Wir wären Ihnen sehr dankbar und könnten die Natur schützen.

Buchlesung
Nach der sehr interessanten und erfolgreichen Buchlesung aus 
dem Frühjahr wollen wir Ihnen auch eine Herbstlesung anbie-
ten.
Sie findet am 17. November um 19:00 Uhr im Bücherturm statt.
Es handelt sich um eine Lesung von Sabine Koburger und Re-
gina B. Apitz, einer Nieparserin, beide Deutschlehrerinnen i.R, 
die gemeinsam ihr Sachbuch „Junger Mann auf Irrwegen. Mit 
Falladas Romanfiguren durch Vorpommern“ vorstellen.
Die Lesung bezieht sich auf den Fallada-Roman „Der Jungherr 
von Strammin“, den er 1943 schrieb und der in unserer Region 
spielt und für Nieparser eine Überraschung bietet ....
Alle Interessierten sind herzlich willkommen.
Der Verleger Michael Handwerk wird einige Bücher beider Ex-
emplare dabei haben, die käuflich erworben werden können.

Spielplatz Zansebuhr
Auf der letzten Gemeindevertretersitzung wurde der Wunsch ei-
niger Einwohner Zansebuhrs nach einem Spielplatz geäußert.
Namen von interessierten Familien zwecks Rücksprache sind 
mir nicht bekannt.
Die Gemeinde verfügt über 2 Grundstücke, die zur Verfügung 
stehen. Bei dem ersten handelt es sich um ein Grundstück vor 
dem Gutshaus, beim zweiten um den Bereich am Teich.
Der Bauausschuss, der sich auf seiner letzten Beratung damit 
beschäftigt hat, ist zu keinem Ergebnis gekommen.
Der Ort selber ist sehr lang gestreckt und bietet nicht die Mög-
lichkeit, eine solche Anlage relativ zentral zu positionieren.
Beide Gemeindeflächen bieten diese Voraussetzung nicht.
Der Bau des Spielplatzes ist nicht billig. Unter 10.000 € und 
jährlichen Folgekosten (TÜV) und Auflagen von der Hygiene 
(Spielsand wechseln – Katzenkot) ist nichts zu machen.
Eine solche Maßnahme soll gut bedacht sein.
Dazu bitte ich interessierte Eltern um Mithilfe. Machen Sie Vor-
schläge, bringen Sie sich in die Diskussion ein.
Ich wäre Ihnen sehr dankbar!

Landespolizeiorchester

Am 7. Dezember um 19:00 Uhr gastiert zum 19. Mal das Lan-
despolizeiorchester zu einem Benefizkonzert in unserer Sport- 
und Freizeithalle in Niepars.
Wir freuen uns sehr auf einen unterhaltsamen Abend mit Blas-
musik und Klängen nicht nur zur Weihnachtszeit.
Zu dieser Veranstaltung laden wir alle Musikfreunde aus dem 
Amtsbereich und der Umgebung recht herzlich ein. Sie werden 
es sicher nicht bereuen.
Der Eintrittspreis von 8 € ist an der Abendkasse zu entrichten.
Der Erlös kommt der Jugendarbeit zu Gute.

Seniorenweihnachtsfeier

Es ist schon Tradition, dass 2 Tage nach dem Konzert des Lan-
despolizeiorchesters ebenfalls in der Sport- und Freizeithalle 
die Weihnachtsfeier für unsere Senioren stattfindet.
Dazu laden wir alle Bürgerinnen und Bürger über 55 Jahre recht 
herzlich ein und freuen uns Sie begrüßen zu können.
Die Veranstaltung beginnt um 14:00 Uhr.
Wie immer gibt es Kaffee und Kuchen und selbstverständlich 
auch unser Abendbrot in gewohnter Weise.
Für die kulturelle Umrahmung sorgt Dörthe Fentzahn mit ih-
rem weihnachtlichen Programm und anschließend kann zu den 
Discoklängen von Herrn Hafenmeister kräftig das Tanzbein ge-
schwungen werden.
Wir freuen uns auch auf die Gäste der Gemeinden Neu- Bar-
telshagen und Kummerow.
Bei Transportwünschen melden Sie sich bitte bei mir bis zum 
7.12.2017 unter Telefonnummer 038321286 an.

Ihre Bürgermeisterin
Bärbel Schilling

Informationen für die Bürger und Bürgerinnen 
 der Gemeinde Jakobsdorf

Heute möchte ich mich an Sie wenden, um Sie mit einigen Neu-
igkeiten, die Gemeinde betreffend, zu informieren.
Zur Jahreswende geht unsere liebe Frau Altmann, die gute 
Seele der Kinder und Senioren, endgültig in den Ruhestand. 
Viele Jahre hat Sie das Leben in unserer Gemeinde mitgeprägt. 
Neben ihren Aufgaben im Gemeindezentrum hat sie auch das 
Umfeld gepflegt, so dass man sich jeder Zeit hier wohl fühlen 
konnte. Sie half, wo Hilfe nötig war und hat darum nicht viel Auf-
hebens gemacht.
Ich möchte an dieser Stelle im Namen aller Gemeindevertre-
ter meinen Dank aussprechen und Ihnen Gesundheit und noch 
viele schöne Jahre wünschen.
Wir suchen zum neuen Jahr eine Person (Frau oder Mann), die 
mit neuen Ideen unser Gemeindezentrum mit Leben erfüllt. Wer 
Lust hat, an alte Traditionen anzuknüpfen und neue Dinge zu 
gestalten, möchte sich bitte bei mir melden (03832760323).
Unser Straßenbau in Grün Kordshagen neigt sich dem Ende 
entgegen und wir sind froh alles termingerecht geschafft zu 
haben. Ein großes Dankeschön an alle Bürger, die die Widrig-
keiten der Baustelle aushalten mussten und mit ihrer Geduld 
und ihrem Verständnis dazu beigetragen haben, dass wir in 
Grün Kordshagen zum Jahresende eine neue schöne Dorfstra-
ße geschaffen haben.
Alle Einwohner und Besucher möchte ich daran erinnern, dass 
es keine Rennstrecke ist. Bitte nehmen Sie den Fuß vom Gas-
pedal und denken Sie an die anderen Verkehrsteilnehmer.
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Am 1.12.2017 wollen wir mit allen Einwohnern aus Grün Kords-
hagen ein kleines Einweihungsfest an der Gaststätte feiern, nä-
here Informationen gehen Ihnen noch rechtzeitig zu.
Die Seniorenweihnachtsfeier findet in diesem Jahr am 
14.12.2017 in der Gaststätte „Drei Birken“ in Grün Kordshagen 
statt.
Die Feuerwehr konnte im vergangenen Monat mit einem mo-
derneren Auto ausgestattet werden, so dass sie ihren Aufgaben 
besser gerecht werden kann. Vielen Dank an die Männer und 
Frauen der Freiwilligen Feuerwehr Jakobsdorf, die die so wich-
tigen Aufgaben des Brandschutzes und der Brandbekämpfung 
für uns alle übernehmen.
Im Jahr 2019 haben wir die Erneuerung des Berthker Dammes 
geplant. Leider kann ich Ihnen heute noch keine genaueren 
Informationen zu diesem Bauvorhaben geben, da es entschei-
dend sein wird, ob für diesen Straßenbau Fördermittel fließen 
werden. Bei einem positiven Bescheid wird unverzüglich eine 
Einwohnerversammlung einberufen, um Ihre Fragen zu beant-
worten.
Im Namen der Gemeindevertretung der Gemeinde Jakobsdorf 
wünschen wir noch eine schöne Vorweihnachtszeit, ein besinn-
liches Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr

Ihre Bürgermeisterin
Iris Basinski

Altersjubilare

Jakobsdorf OT Grün Kordshagen

Herrn Schult, Erwin  am 12.11.  zum 85. Geburtstag

Lüssow

Frau Jonas, Ute  am 12.11.  zum 70. Geburtstag

Lüssow OT Langendorf

Frau Hildebrandt, Inge am 15.11.  zum 70. Geburtstag

Niepars

Frau Rohlfing, Hannelore am 13.11.  zum 75. Geburtstag
Frau Knaack, Ursula am 23.11.  zum 70. Geburtstag

Niepars OT Martensdorf

Frau Möller, Ruth am 25.11.  zum 85. Geburtstag

Pantelitz

Herrn Wanitschke, Emil am 06.12.  zum 90. Geburtstag

Steinhagen OT Negast

Frau Prützel, Heidemarie am 26.11.  zum 75. Geburtstag
Herrn Lange, Karl-Heinz am 29.11.  zum 75. Geburtstag
Herrn Erbs, Frank am 01.12.  zum 70. Geburtstag
Herrn Westphal, Siegfried am 02.12.  zum 80. Geburtstag
Frau Förster, Waltraud am 03.12.  zum 80. Geburtstag
Herrn Liebert, Hans  am 03.12.  zum 85. Geburtstag
Frau Siewert, Anita  am 04.12.  zum 70. Geburtstag

Wir laden ein zur Buchlesung  
im Bücherturm

Dr. Sabine Koburger und Regina B. Apitz mit ihrem Verleger 
Michael Handwerg (Edition Pommern) bei der Buchpremiere im 
September in Stralsund.

Wir laden ein zur Buchlesung im Bücherturm am Freitag, dem 
17.11.2017, um 19 Uhr, in der wir Ihnen das interessante Sach-
buch „Junger Mann auf Irrwegen. Mit Falladas Romanfiguren 
durch Vorpommern“ vorstellen wollen. Die Autorin Sabine Ko-
burger und Regina B. Apitz haben Hans Falladas Roman „Der 
Jungherr von Strammin“ (1943) genauer gelesen, Hintergründe 
recherchiert und Überraschendes entdeckt: diese auf den er-
sten Blick harmlose Geschichte spielt in unserer Region! Las-
sen Sie sich verführen zu einer „Reise zwischen die Zeilen“ und 
genießen Sie das aufregende Zusammenspiel von Dichtung 
und Wahrheit, zwischen Fiktion und Realität! Der Verleger Mi-
chael Handwerg von Edition Pommern wird das Buch „Junger 
Mann auf Irrwegen“ (18,95 €) anbieten.

Regina B. Apitz

Weihnachtsfeier  
für unsere Senioren
Wie jedes Jahr möchten wir alle 
Senioren der Gemeinde Lüssow 
am 08.12.2017 um 15 Uhr 
ins Dörphus Langendorf 
einladen. 
Bei einer Tasse Kaffee und 
einem schönen Stück 
Kuchen führt ein kleines 
Programm 
durch den Nachmittag.
Wir freuen uns auf Sie
 
Marita Radtke
Ihre Gemeinde 
Lüssow

Ehejubilare

zum 60. Hochzeitstag 

am 16.11. 
Herrn Edgar und Frau Edith Hanisch 

aus Steinhagen
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Veranstaltungskalender 2017

November

25.11.2017 14:30 Uhr  Pfarrhaus  Weihnachts-
   Steinhagen schmuck 
    gestalten
25.11.2017  15:00 Uhr  Gemeindezentrum Advents-
   Pantelitz  basteln

Dezember

02.12.2017  15:00 Uhr  Jakobsdorf  Advents-
    basteln
02.12.2017  15:30 Uhr  Gemeindezentrum  Advents-
   Pantelitz  markt
03.12.2017  15:00 Uhr  Dorfklub Lassentin Kinderweih-
    nachtsfeier
07.12.2017  19:00 Uhr  Nieparser  Landespolizei-
   Freizeithalle  orchester
07.12.2017  14:30 Uhr  Apfelblüte  Seniorenweih-
   Groß Lüdershagen  nachtsfeier
    (ab 63 Jahre)
08.12.2017  18:00 Uhr  Kirche Steinhagen  Konzert „DE 
    PREROW
    STROMer“
      Shantychor
08.12.2017  15:00 Uhr  Gemeindezentrum  Seniorenweih-
   Pantelitz  nachtsfeier
09.12.2017    Nieparser  Seniorenweih-
   Freizeithalle  nachtsfeier
09.12.2017  14:00 Uhr Gemeinde  Seniorenweih-
   Neu Bartelshagen   nachtsfeier
09.12.2017  14:00 Uhr  Negast  Adventsmarkt
   Uwe-Brauns Halle
16.12.2017    Obermützkow  Adventsmarkt
16.12.2017    Turnhalle Steinhagen Seniorenweih-
    nachtsfeier
23.12.2017  16:00 -  Puppentheater
 17 Uhr   f. Kinder
31.12.2017     Uwe-Brauns-Halle  Silvester

Kino in Negast 

Veranstalter: Wählergemeinschaft Unabhängiger Bürgerrat 
Steinhagen in Zusammenarbeit mit dem Film-
club Blendwerk e.V. Stralsund 

Freitag, 24. November 2017, 16:00 Uhr Kinderfilm 
Spielort:  Uwe Brauns Halle Negast 
Eintritt:  1,00 € 
Neuverfilmung eines Klassikers 

„Timm Thaler oder das verkaufte Lachen“ 

Deutschland 2017, 103 min, FSK: o.A. 
R: Andreas Dresen D: Arved Friese, Justus von Dohányi, Char-
ly Hübner u.a. 
Timm Thalers Lachen ist so ansteckend, dass der schwerreiche 
Baron Lefuet es unbedingt besitzen will. Wenn Timm ihm sein 
Lachen verkauft, wird er in Zukunft jede Wette gewinnen. Timm 
unterschreibt den Vertrag. Dank der neuen Fähigkeit kann er 
sich nun scheinbar alle Wünsche erfüllen. Aber ohne sein La-
chen wird er auch immer einsamer und gerät mehr und mehr 
in die Fänge des teuflischen Barons. Doch Timms Freunde Ida 
und Kreschimir setzen alles daran, damit er sein Lachen zu-
rückerhält. 
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Freitag, 24. November 2017, 19:00 Uhr 
Spielort:  Uwe Brauns Halle Negast 
Eintritt:  5,00 € 

Unerkannte Heldinnen „Hidden Figures“ 

USA 2016, 127 min, FSK: o.A. R: Theodore Melfi D: Taraji  
P. Henson, Octavia Spencer, Janelle Monáe, Kevin Costner u.a.
„Hidden Figures“ erzählt die wahre Geschichte der drei brillanten 
schwarzen Mathematikerinnen - Katherine Johnson, Dorothy 
Vaughan und Mary Jackson, die - jede auf ihre Weise – dazu 
beigetragen haben, dass mit John Glenn auch die USA ihren er-
sten Mann ins All schicken konnten. Als Katherine Johnson bei 
der Nasa die Chance bekommt, direkt am Raketenprogramm mit-
zuarbeiten, ist sie plötzlich die einzige Schwarze im Raum. Und 
auch ihren Freundinnen eröffnen sich unerwartet neue Chancen.

Tag der offenen Tür am Fachgymnasium

Erst Mittlere Reife, dann Abi
Am 18. November 2017 findet am Fachgymnasium des Regio-
nalen Beruflichen Bildungszentrums des Landkreises Vorpom-
mern-Rügen in Stralsund, Lübecker Allee 4 der traditionelle Tag 
der offenen Tür statt.

Schülerinnen und Schüler, interessierte Eltern sowie ehemalige 
Schüler und Lehrer haben von 10:00 bis 12:00 Uhr die Möglich-
keit, Einblicke in das Bildungsangebot und die Lernatmosphäre 
am Fachgymnasium zu erhalten.

Drei Wege zum Abitur bietet das Fachgymnasium in Stralsund. 
Zur Wahl stehen die berufsbezogenen Schwerpunktfächer Be-
triebs- und Volkswirtschaftslehre, Elektrotechnik sowie Pädago-
gik und Psychologie. Wer noch vor der Entscheidung steht „Abi: 
ja oder nein“ sollte auf jeden Fall nicht versäumen, sich an die-
sem Tag umfassend zu informieren.

Auf der Bildungsmesse im Foyer der Schule stellen sich alle 
Unterrichtsfächer vor. Weiterhin werden um 10:15 Uhr, 10:45 
Uhr bzw. 11:15 Uhr Informationsveranstaltungen angeboten. 
Komplettiert wird das Angebot durch individuelle Schulfüh-
rungen, die traditionell von den Schülern der Klassenstufe 12 
durchgeführt werden. Somit bietet der Tag der offenen Tür am 
Fachgymnasium Stralsund viele Möglichkeiten mit Lehrern und 
Schülern ins Gespräch zu kommen.

Voraussetzung für den Besuch des Fachgymnasiums ist die 
Mittlere Reife. Dem Bewerbungsschreiben ist die Angabe der 
Fachrichtung, der Lebenslauf und das letzte Halbjahreszeugnis 
oder Abschlusszeugnis der Mittleren Reife beizufügen. Für die 
Aufnahme in das Fachgymnasium ist eine zweite Fremdspra-
che nicht erforderlich.

Die am Fachgymnasium erworbene Allgemeine Hochschulrei-
fe (Abitur) berechtigt uneingeschränkt zum Studium an allen 
Universitäten, Hochschulen, Fachhochschulen und Berufsaka-
demien. Mit der Allgemeinen Hochschulreife stehen den Absol-

venten unabhängig von der gewählten Fachrichtung somit alle 
Studienmöglichkeiten von Architektur bis Zahnmedizin offen. 
Am Fachgymnasium Stralsund erwerben die Schüler mit der 
Allgemeinen Hochschulreife den gleichen Bildungsabschluss 
wie an jedem allgemeinbildenden Gymnasium.

Weitere Informationen zum Bildungsangebot am Fachgymna-
sium Stralsund des Regionalen Beruflichen Bildungszentrums 
des Landkreises Vorpommern-Rügen sowie zum Bewerbungs-
verfahren erhalten Sie auf der Webseite www.rbb-vr.de oder te-
lefonisch unter 03831/292015.

Violetta Schmidt

Rückblick 2016 – Zahlreiche Schulabgänger infor-
mierten sich gemeinsam mit ihren Eltern über die 
Bildungsangebote am Fachgymnasium Stralsund

das Fachgymnasium befindet sich in der Lübecker Allee

Anja Lindmann, Fachlehrerin für Sozialpädagogik im Gespräch 
mit Schüler und Eltern

auch die allgemeinbilden Unterrichtsfächer stellen sich auf der 
Bildungsmesse vor
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die Besucher können sich umfassend über die Lehrmittel infor-
mieren

Fachlehrerin C. Friedrich stellt das berufliche Schwerpunktfach 
E-Technik vor Fotos: Violetta Schmidt

Regionale Schule Niepars  
„Prof. Gustav Pflugradt“

Feierliche Eröffnung der Anne Frank Ausstellung  
in Niepars

Anne Franks Schicksal berührt und bewegt uns auch heute 
noch.
Mit dem Song „Wind of Change“ stimmte der Chor aus Schüle-
rinnen und Schülern der Regionalen Schule Niepars die Besu-
cher am Eröffnungsabend auf die Ausstellung ein.

Anne Frank, ein 13-jähriges jüdisches Mädchen musste in ih-
rem Leben zur Zeit des Nationalsozialismus Veränderungen 
durchleben, die ihre bis dahin glückliche und behütete Kindheit 
komplett zerstörten. 
Rausgerissen aus der eigenen Lebenswelt und zum Untertau-
chen in einem Amsterdamer Hinterhaus gezwungen, ist es ein 
Tagebuch, dem Anne ihre Gedanken und Hoffnungen, Ängste 
und Sehnsüchte anvertraut. Sie nennt es liebevoll „Kitty“ und 
schreibt Seite für Seite ihre eigene Geschichte nieder. Eine Ge-
schichte, die uns heute noch zutiefst berührt und immer wieder 
neue Fragen zu den historischen Hintergründen, aber auch zu 
unserer gesellschaftlichen Realität aufwirft. 
Das Tagebuch und die Lebensgeschichte der Familie Frank 
sind Kernstück dieser Wanderausstellung des Anne-Frank-Zen-
trums Berlin, welche am 28.September 2017 in Zusammenar-
beit mit dem Projekt „Demokratie leben und lernen“ in der Aula 
der Regionalen Schule eröffnet wurde. „Es ist wichtig, über die 
Geschichte im Gespräch zu bleiben und eigene Einsichten zu 
entwickeln“, erklärte Patrick Siegele, der Direktor des Ausstel-
lungszentrums. Schon die Stille und Ausstrahlung des Raumes 
an sich, in welchem die miteinander verbundenen und teilweise 
labyrinthartig angeordneten Bildwände die Lebensgeschichte 
des Mädchens und ihrer Familie dokumentieren, wirken auf den 
Betrachter ganz unmittelbar und erzeugen Einstellungen zur 
Geschichte und Gegenwart. 

Das Anliegen dieser Ausstellung geht aber über eine individu-
elle Betrachtung hinaus. Es ist Ziel, Schülerinnen und Schüler 
in Annes Alter zu Botschaftern auszubilden. Die jungen Leute 
geben eigene Kenntnisse und Einsichten weiter und kommen 
mit den Besuchern direkt ins Gespräch.
Diese Ausbildung durchliefen die Schülerinnen und Schüler der 
Klasse 9a an den beiden Tagen vor der Eröffnung. Als Team, 
führten sie am Eröffnungsabend durch die Ausstellung und 
überzeugten alle anwesenden Gäste durch eine fachlich kom-
petente, souveräne Vortragsweise und Gesprächsführung. Je-
des Team, Peer Guides genannt, ist auf ein Modul besonders 
geschult, aber gleichzeitig in der Lage, durch die gesamte Aus-
stellung zu führen. Diese endet nicht mit den geschichtlichen 
Ereignissen, sondern stellt auch Fragen ans Heute, die die ei-
gene Identität, aber auch Ursachen für Diskriminierung und 
Fremdenfeindlichkeit betrachten. 
Die Anne Frank Ausstellung ist ein wertvolles Projekt zur demo-
kratischen, historischen und literarischen Bildung und persön-
lichen Meinungsfindung. 
Sie kann an der Regionalen Schule Niepars noch bis zum 
18.10.2017 besucht werden. Um eine sachkundige Führung 
durch unsere Jugendlichen zu erhalten, bitten wir um vorherige 
Anmeldung und Terminvereinbarung unter 038321 310 im Büro 
der Regionalen Schule Niepars.

Beate Berndt
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Kirchspiel Steinhagen

Geschichte und Geschichten

Sowohl die Schulchroniken als auch die Kirchenbücher gewäh-
ren kaum bekannte Einblicke in die Geschichte unserer Ge-
meinde. Dem Kirchspiel Steinhagen waren neben der heutigen 
Gemeinde Steinhagen auch die Orte Endingen, Nienhagen, 
Jakobsdorf, Berthke, Grünkordshagen, Moysal und Wendorf zu-
geordnet. Die umfangreichen handschriftlichen Aufzeichnungen 
lassen uns teilhaben an dem Leben, an den Herausforderungen 
und den Besonderheiten der jeweiligen Zeit.
Rudi Kabiersch wird in seinem diesjährigen Vortrag auf die eine 
oder andere Begebenheit in den Jahrzehnten vor dem Ersten 
Weltkrieg eingehen. So gab es einen Pastor in Steinhagen, der 
zu mehreren Jahren Festungshaft verurteilt worden war, eine 
Königliche Regierung in Stralsund, die sich nur schwer von dem 
Finanzierungsmodell einer neuen Orgel überzeugen ließ, eine 
„Straßenmaut“ in Negast und anderes.

Termin:  Nikolaustag, 6. Dezember 2017, um 19:00 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus zu Steinhagen gegenüber der Kirche

Rudolf Kabiersch

Kirchengemeinde Pütte-Niepars

im November 2017

Gottesdienste:
05.11. 
09:30 Uhr Niepars
 Predigtgottesdienst
12.11.
10:00 Uhr Pütte
 Predigtgottesdienst
19.11.
17:00 Uhr Niepars
 Gottesdienst zum Volkstrauertag
22.11. (Mittwoch) 
19:30 Uhr  Niepars
 Andacht zum Buß- und Bettag
26.11.
10:00 Uhr Pütte
 Abendmahlsgottesdienst zum Ewigkeitssonntag
 mit dem Gedenken der Verstorbenen

Regelmäßige Veranstaltungen Pütte-Niepars

Nachmittag für ältere Gemeindeglieder:
Dienstag, am 07.11. um 15:00 Uhr Pütte

Chor:
donnerstags, um 19:30 Uhr in Pütte 
Sonnabend, 11.11. von 10:00 - 17:00 Uhr Chorprobentag in 
Niepars

Christenlehre:
Sonnabend, 18.11. von 09:00 bis 13:00 Uhr in Niepars, 
Schulstr. 8

Konfirmanden:
mittwochs, um 17:00 Uhr in Pütte

Arbeitsgruppe Gemeindeleben:
06.12. um 19:30 in Pütte

Kirchengemeinderat:
15.11. um 19.30 Uhr Sitzung in Pütte

Unregelmäßige Veranstaltungen:

Konzert im Kerzenschein zum Adventsbeginn
Am Sonnabend, dem 02. Dezember um 17:00 Uhr wird in der 
Pütter Kirche adventliche Musik im Kerzenschein erklingen. Wir 
werden Gelegenheit zum Zuhören und Mitsingen haben und kön-
nen uns so auf den Weg in den Advent mitnehmen lassen.

GOTT IST TOT?

Gott 
ist erst tot,
wenn keiner 
mehr sagt,
denkt,
fühlt:
Gott ist tot!
Und dann fängt 
Gott
erst recht an.

Reinhard Ellsel zum Monatsspruch November 2017: 
Gott spricht: Ich will unter ihnen wohnen und will ihr Gott sein 
und sie sollen mein Volk sein. Ezechiel 37,27
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Erlebnisbericht der Jugendfeuerwehr 
Zarrendorf zum Herbstmarsch in Steinhagen

Am 14. Oktober 2017 fand bei angenehm herbstlichem Wet-
ter um 9 Uhr der „Herbstmarsch“ der Kinder- und Jugendfeuer-
wehren in Steinhagen statt. Sieben unserer elf Kameraden der 
Jugendfeuerwehr Zarrendorf stellten sich gemeinsam mit ihrem 
Jugendfeuerwehrwart Christoph Burmeister und der Leiterin der 
Kinder- und Jugendfeuerwehr Mandy Meinert den Herausforde-
rungen entlang der über 10 km langen Strecke. Es galt für alle 
angetretenen Feuerwehren, insgesamt zwölf verschiedene Stati-
onen zu meistern, die sukzessive abgearbeitet werden mussten.
Gewappnet mit bereitgestellten Lunchpaketen und gut gelaunt 
starteten wir im Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr Stein-
hagen, wo Geschicklichkeit und ein gutes Urteilungsvermögen 
gefragt waren: Beim Dartspiel musste mit fünf Pfeilen eine mög-
lichst hohe Trefferquote erreicht werden und es sollte das Ge-
wicht eines großen Laibs Käse durch Anheben geschätzt werden. 
Dann ging es weiter nach Norden, hindurch zwischen Feldern 
und durch ein großes Waldstück südlich des Borgwallsees. Hier 
sollten weitere lustige Geschicklichkeitsspiele, aber auch kraft-
raubende und wissensprüfende Aufgaben absolviert werden. So 
musste z.B. ein Hindernisparcours gemeistert werden, es wurde 
Forstwissen getestet, Knoten mussten auf Zeit korrekt gelegt, 
oder Wasser zügig aus dem Fluss über eine Eimerkette in ein 
Gefäß gefüllt werden. Es waren Zusammenhalt und Teamfähig-
keit gefragt! Gegen 14 Uhr waren wir dann wieder am Sportplatz 
in Steinhagen angelangt, wo wir uns bei Erbsensuppe mit Bock-
wurst, Kuchen, Bratwurst und Getränken stärken konnten. Zwei 
Stunden später war es dann endlich so weit: Die Siegerehrung! 
Zuerst waren die Kinderfeuerwehren an der Reihe, dann wir! Alle 
Aufgaben hatte unsere Jugendfeuerwehr so gut bewältigt, dass 
es für den 14. Platz von insgesamt 25 angetretenen Mannschaf-
ten reichte. Müde und zufrieden, aber mit dem Vorsatz, beim 
nächsten Wettkampf unter die zehn besten Mannschaften zu 
kommen, machten wir uns auf den Heimweg. Es war ein schö-
ner Tag und beim nächsten Ausscheid werden wir bestimmt auch 
zum ersten Mal mit unserer Kinderfeuerwehr antreten ;-)

Christian Röver

Adrian mit seiner Schäferhündin erfolgreich

Vom 30.09. - 01.10.2017 fand in Rostock die Rassehundeaus-
stellung (CACIB) statt. Die Schäferhunde waren am 01.10.2017 
dran. Der Sportfreund Adrian Freitag vom Schäferhundverein 
Krummenhagen hat dort seine erst 12 Monate alte Hündin Vro-
ni vom Krummenhäger See in der Jugendklasse Hündin (12 bis 
18 Monate) unter Zuchtrichter Bernd Weber vorgeführt. Das 
junge Team konnte die Höchstbewertung sehr gut auf Platz 1 
erreichen. Glückwunsch an unseren jungen Hundeführer.

Heidemarie Freitag
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Hektik und Aufregung vor der Prüfung

Kurz vor der Prüfung beim Schäferhundverein Krummenhagen, 
die über 1,5 Tage mit der Richterin Steffi Meyer geplant war, 
musste diese aus familiären Gründen absagen. Der Verein hat 
die Prüfung mit 20 Teilnehmern schon ins Wasser fallen sehen. 
Nach Telefonaten mit gut 25 Richtern konnte dann doch noch 
ein Richter verpflichtet werden. Aber nur für einen Tag. Also 
von den 54 Einheiten für 1,5 Tage, runter kürzen auf 36 Ein-
heiten. Da ein Sportfreund sowieso nicht am Samstag teilneh-
men hätte können und die IPO FH und FH 2 Prüfungen sehr 
zeitaufwendig sind, wurde entschieden diese zu streichen. Der 
Richter Herr Jörg Schridde aus Peine ist dann am späten Frei-
tag Abend angereist, damit Samstag früh, rechtzeitig mit der 
Prüfung begonnen werden konnte. Es waren 7 Starter in der 
Begleithundeprüfung, 5 Starter in der IPO 1, ein Starter in der 
Spr1 und ein Starter in der IPO 3 angetreten. Drei Teilnehmer 
haben die Sachkundeprüfung geschrieben und auch bestan-
den. Die beste Begleithundeprüfung wurde uns von Petra Plötz 
mit Klockow`s Branka vorgeführt. Die Beste Fährte suchte Ka-
thrin Freitag mit Tamina vom Krummenhäger See ab. Die be-
ste Unterordnung zeigten uns Bodo Zwingelberg und Kathrin 
Freitag mit Buddy und Tamina. Und den besten Schutzdienst 
zeigte uns Bodo Zwingelberg mit seinem Buddy. Dieses Team 
wurde auch Tagessieger. Leider gab es auch Durchfaller. Für 
diese Sportfreunde heißt es weiter trainieren. Wir möchten uns 
bei dem Richter Jörg Schridde für die kurzfristige Übernahme 
des Richteramtes bedanken. Weiterhin möchten wir uns bei den 
umliegenden Agragenossenschaften für die Bereitstellung des 
Trainings- und Prüfungsackers bedanken und natürlich geht ein 
Dank an alle Sportfreunde und Förderer die für die Durchfüh-
rung der Prüfung beigetragen haben.

Kathrin Freitag mit Tamina vom Krummenhäger See in der 
Fährte

Bodo Zwingelberg mit Buddy bei der Stehübung

Schutzdiensthelfer Manfred Gappa mit Poldi vom Wesenswart

Petra Plötz mit Klockow´s Branka beim Verkehrsteil

H. Freitag

Aller guten Dinge sind drei ...!

Bereits zum dritten Mal initiierte der SV 93 Niepars seinen 
Weihnachtsmarkt auf dem örtlichen Vereinsgelände. Da Ideen 
und Umsetzung alle kleinen und großen Kinder begeisterten, 
wird es in diesem Jahr eine Fortsetzung des Bambinispektakels 
geben. Neben Ponyreiten, Weihnachtsschminken, Kinderkino 
und anderen Minievents ist natürlich auch wieder ausreichend 
für das leibliche Wohl gesorgt. Somit sollten auch alle Eltern, 
Großeltern, Geschwister, Tanten, Onkel und Freunde auf ihre 
Kosten kommen.
Wir freuen uns auf Euch und erwarten alle Gäste am Samstag 
d. 02.12.2017 ab 15 Uhr am Sportplatz/Vereinsheim in Niepars.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Mit weihnachtlichen Grüßen

Martin Pillukat
Vorstand SV 93 Niepars
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Wohnungsbaugesellschaft mbH  
Richtenberg

Bahnhofstraße 32
18461 Richtenberg
Tel.:  038322 536-0
Fax:  038322 536-99
E-Mail:  info@wbg-richtenberg.de
Homepage:  www.wbg-richtenberg.de

Wohnungen zu vermieten

(Bezug nach Vereinbarung)

Buschenhagen, Lange Straße 21 – 23
2-Raum-Wohnung  51,72 qm
Verbrauchsausweis; 105,6 kWh/(m2a); Öl; Baujahr 1963

Groß Kordshagen, Chausseestraße 9 – 11
2-Raum-Wohnung  53,20 qm
3-Raum-Wohnung  63,10 qm
Verbrauchsausweis; 106,9 kWh/(m2a); Öl; Baujahr 1965

Niepars, Schwarzer Weg 1 a - c
3-Raum-Wohnung  62,48 qm
Verbrauchsausweis; 114,4 kWh/(m2a); Gas; Baujahr 1965

Niepars, Schwarzer Weg 9 - 11
3-Raum-Wohnung  60,50 qm
Verbrauchsausweis; 119,0 kWh/(m2a); Gas; Baujahr 1966

Niepars, Ringstraße 2
3-Raum-Wohnung  59,70 qm
Verbrauchsausweis; 125,4 kWh/(m2a); Fernwärme; Baujahr 
1971

Niepars, Ringstraße 3
2-Raum-Wohnung  47,90 qm
3-Raum-Wohnung  58,10 qm
Verbrauchsausweis; 148,1 kWh/(m2a); Fernwärme; Baujahr 1971

Niepars, Gartenstraße 67
2-Raum-Wohnung  50,78 qm
Verbrauchsausweis; 85,5 kWh/(m2a); Gas; Baujahr 2001

Pantelitz, Hauptstraße 17 - 19
2-Raum-Wohnung  43,50 qm
Verbrauchsausweis; 125,5 kWh/(m2a); Gas; Baujahr 1963

Pantelitz, Hauptstraße 24 a-b
2-Raum-Wohnung  68,39 qm
Verbrauchsausweis; 168,0 kWh/(m2a); Gas; Baujahr 2001

Alle Wohnungen sind modernisiert. Nach vorheriger Terminab-
sprache zeigen wir Ihnen gerne die gewünschte Wohnung.
Weitere Angebote und Mietpreise erhalten Sie auf Anfrage.

Katrin Lupp
Wohnungsbaugesellschaft mbH Richtenberg

Spendenaktion, des Kultur und 
Sport Vereins Altenpleen, zu 

Gunsten der Tschernobyl-Hilfe 

Der Kultur- und Sportverein Altenpleen startet auch in diesem 
Jahr wieder eine Spendenaktion zu Gunsten der Tschernobyl-
Hilfe. Dringend benötigt werden diverse Hygieneartikel, Bettwä-
sche, jegliche Form von Decken, Schuhe für Groß und Klein, 
Spielsachen, Kuscheltiere, Süßigkeiten sowie Kleidung in allen 
Größen. 
Um unsere Arbeit zu erleichtern bitten wir folgendes zu beachten. 
•	 Sortieren	Sie	die	Spenden	in	getrennten	Kartons,	also	z.B.	

Drogerieartikel in einen und Spielsachen in einen anderen 
Karton. 

•	 Beachten	Sie,	dass	alle	Spenden	sauber	und	funktionstüch-
tig sind. Es sollten nur Spenden sein die Sie selbst noch 
tragen oder damit Spielen würden! 

•	 Bei	Lebensmitteln	sollte	die	Mindesthaltbarkeit	bis	minde-
stens März 2018 gegeben sein. 

Die Spenden werden am 07.12., 08.12. und 09.12.2017 von 
17:00 Uhr bis 19:00 Uhr im Mehrgenerationenhaus Stralsunder 
Straße 27, 18445 Altenpleen (rechts neben der Schule) entge-
gengenommen. 
Der Spenden LKW wird am 30.12.2017 in Stralsund beladen. 
Wer Lust und Zeit hat uns dabei zu unterstützen kann sich gern 
unter der unten genannten Telefonnummer melden. 
Bei Fragen zu der Spendenaktion melden Sie sich bitte telefo-
nisch unter 0176 64038311. 

Mit freundlichen Grüßen 

Der Vorstand
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Deutschland 2016 
Mit Senta Berger, Heiner Lauterbach, 
Florian David Fitz 

Der Familie Hartmann stehen turbulente 
Zeiten bevor, als Mutter Angelika nach dem 
Besuch eines Flüchtlingsheims beschließt, 
gegen den Willen ihres Mannes Richard 
(Heiner Lauterbach) mit Diallo  einen der 
dortigen Bewohner bei sich aufzunehmen. 
Und bald füllt sich das Haus noch weiter. 
Denn Tochter Sophie, eine ziellose 
Dauerstudentin auf der Flucht vor einem 
Verehrer, und der Burnout-gefährdete Sohn 
Philipp samt Enkel Basti ziehen wieder 
zuhause ein. Während der Nachwuchs bald 
feststellen muss, dass es in der Ehe seiner 
Eltern kräftig kriselt, durchlebt die Familie 
durch die ungewohnte Situation in ihrem 
Haus lauter Wirrungen und Turbulenzen - 
da geht es den Hartmanns wie dem Rest 
des Landes.

Willkommen bei den 
Hartmanns 

Landkino in Obermützkow 
24. November 2017 
20:00 Uhr  
im Freizeitverein 

Eintritt: 4€ 

 

 

 

 

 

Komödie 

Landkino e.V. Am Gutshaus 2 18442 Niepars 




